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380+ 
ACTEURS CONSULTÉS
SUR 9  CHAMPS
THÉMATIQUES AFIN
D’ABOUTIR  À  UNE
VIS ION COMMUNE ET
CONCRÈTE POUR 2030 !  

100+

6.504.061,9 €
6 PROJETS DÉPOSÉS DANS 

4  FONDS DIFFÉRENTS RASSEMBLANT 
AINSI  70  PARTENAIRES !  

UN VOLUME DE

2 MIO.
 DE  QUESTIONS DES CITOYENS

 SUR COVID-19 .

RÉPONDU À PLUS DE

L’Euregio Meuse-Rhin 
sous présidence liégeoise

DE BARRIÈRES FRONTALIÈRES RÉSOLUES
AVEC LES CENTRES DE CRISE ,  EMRIC ,  LES

PIF ,  REGION S PARTENAIRES ,  AUTRES
EUREGIOS ,  AUTORITES NATIONALES ,

REGIONALES &  LOCALES.

1
EMRLingua : Start.
2.718.485,90 € für die Förderung des Erlernens 
von Nachbarsprachen in der EMR durch die 
Bereitstellung einer Online-Plattform mit digitalen 
Lernmaterialien, Informationen über 
Fördermöglichkeiten, Vernetzung von Lehrern  
und vieles mehr.

2
youRegion : letzter großer Meilenstein des  
Projekts erreicht. Um so viele Informationen 
wie möglich für Neuankömmlinge in der 
EMR und Grenzgänger zu sammeln, wurde 
eine enzyklopädische Website erstellt, die es 
ermöglicht, mit einem Klick Informationen zu 
so unterschiedlichen Themen wie Arbeitsmarkt, 
Freizeit, Sprachenlernen usw. zu finden.

3
Corona Pandemie & Home-Office : Start.
Rechtliche Untersuchung des Problems der 
Doppelbesteuerung bei längerem Home-Office, 
um den Bürgern der EMR zu helfen.

4
1.061.000€ für den grenzüberschreitenden  
Arbeitsmarkt dank des ESF+ Fonds 
(die Genehmigung der Gelder steht noch aus).

5

PandEMRIC : Projekt, das dank des COVID-Calls  
zur Einreichung von Projekten im Rahmen von 
INTERREG-EMR ins Leben gerufen wurde.Dieses 
Projekt unterstützte die Sicherheitsakteure der EMR 
bei der Krisenbewältigung: Koordinierung des Kaufs 
von medizinischer/Schutzausrüstung, Unterstützung 
bei der Verwaltung des Online-Tools „Crossing 
Borders“, Ausweitung des Informationsaustauschs  
mit Hilfe webbasierter Tools (euregionales 
Frühwarn- und Überwachungssystem), ...
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Was steht für 2022 
auf dem Plan?

GRAFIK & DRUCK
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DIE EUREGIO MAAS-RHEIN 
UNTER LÜTTICHER VORSITZ

6.5MIO 
€

eingereicht, an denen 
die EMR beteiligt ist

(weitere 7.742.000 € 
warten noch auf Genehmigung)

Projekte im Wert von über 

PARTNERN
170

mit über 

3MIO
Fragen
von Bürgern 

zu COVID-19 (EMR, GIPs)

Beantwortung von über 

Diese Zahlen beruhen auf Daten bis Ende 2020

6
euPrevent Covid-19 : Dieses Projekt wurde 
entwickelt, um Daten über die Prävalenz von 
Infektionen und das Infektionspräventionsverhalten 
in den drei Ländern der EMR zu sammeln 
und zu vergleichen. Ziel ist es, die Auswirkungen  
von COVID-19 auf die EMR zu bewerten. 

Organisation von Aktivitäten rund um das Einstein- 
Teleskop: Konferenz und Summer School

Organisation der youRegion School

Umsetzung der Kooperationen mit der AG Charlemagne 
und den MAHHL+-Städten

Umsetzung der EMR2030-Arbeitsgruppen

Vorbereitung des Small Project Funds im Rahmen 
von INTERREG-VI

Organisation der „Grenzlandkonferenz“ 2022

100Grenz- 
hindernisse 

während der COVID-19- 
Krise beseitigt

Mehr als

N

DIE EMR PROJEKTE



Initiativen 
& Aktivitäten

EMR2030
Ausarbeitung der Arbeitsstrategie des EMR für die 
nächsten 10 Jahre unter Beteiligung von mehr als  
380 Akteuren in den verschiedenen Themenbereichen 

Einrichtung einer Arbeitsgruppe „Logistik“ mit dem Ziel,
die Akteure in diesem Bereich zusammenzubringen
und Synergien zu schaffen

Erweiterung des Museumspasses „Auf ins Museum!  
Naar het museum!“ und Festlegung eines Business Plans  
zur Ausweitung des Projekts auf noch mehr Museen 
in der EMR

Einrichtung einer Kulturdatenbank unter der Koordination 
der MAHHL+-Städte: In dieser Datenbank werden zahlreiche 
kulturelle Agenden der EMR gesammelt

Aktive Teilnahme der EMR an der Arbeitsgemeinschaft 
Europäischer Grenzregionen (AGEG), dem Netzwerk 
Weltgesundheitsorganisation-Regionen für Gesundheit 
(WHO-RHN), NOVI (Nationale Omgevingsvisie: nationale 
niederländische Strategie), ...

Expertenrolle bei der Europäischen Kommission im Rahmen 
von Reformen: Richtlinie über die Patientenmobilität, 
Überarbeitung des Schengener Abkommens, Verordnung
über die Europäische Territoriale Zusammenarbeit, ... 
Darüber hinaus spielte die EMR eine informierende Rolle 
während der Gesundheitskrise, um die EU über die Probleme
an den Grenzen zu informieren

Interessenvertretung 
der EMR-Bürger

Die Aufgaben 
& Aktionen

1

2

Resolution adressiert an die belgische 
Föderalregierung zur Wiederöffnung der 
Grenzen im Mai 2020

Gemeinsames Schreiben der Euregios (NL-DE)  
an die deutsche Bundesregierung, um die Tests  
für deutsch-niederländische Grenzgänger 
kostenlos anzubieten

4
In Abstimmung mit dem AVV und dem TEC: 
Organisation einer Erhöhung der Frequenz der 
Busse auf den verschiedenen grenzüberschreitenden 
Strecken, damit alle Fahrgäste gemäß den Vorschriften 
der verschiedenen Regionen befördert werden können

3 Erleichterung des Grenzübertritts für 
Beschäftigte des Gesundheitswesens

Kleine euregionale Projekte: 
Unterstützung für über 45 Projekte.

Grenzüberschreitende Schulbesuche und -austausche: 
Unterstützung von über 45 Austauschen und  
Schulbesuchen in der EMR.

8 bürgernahe Projekte, die im Rahmen des Fonds  
„People to People“ durchgeführt werden, erhalten  
insgesamt 152.640,95 € an Zuschüssen.

5
Sensibilisierung der Politik für die Probleme  
der Bürger, die grenzüberschreitend leben: 
Die Liste der Ausnahmen für Personen, die die 
Grenze überschreiten dürfen, war lückenhaft. 
Viele alltägliche Situationen konnten dank 
unserer Mediation hinzugefügt werden.

Einige Beispiele unter anderen:

Koordinierung des Informationsflusses  zwischen 
den beteiligten euregionalen Strukturen (GIP, EMRIC), 
den euregionalen Krisenzellen und der Cross Border 
Task Force Corona,

Bürgern und Verwaltungen auf praktische Weise helfen, 
praktikable Lösungen zu finden,

Unterstützung der Krisenzentren bei der Beschaffung/
Transfer von medizinischer Ausrüstung und bei der 
Suche nach Laborkapazitäten für PCR-Tests, 

Information und Unterstützung der Bürger 
im Allgemeinen: 
      �Online-Tool «Crossing Borders» (mehr als 750.000 

Nutzungen im August 2021), das als Referenz für die 
Entwicklung vergleichbarer Tools in anderen Grenzregionen 
wie der Collectivité Européenne d’Alsace oder dem 
Dreiländereck Deutschland, Schweiz und Frankreich 
verwendet wurde.

      �über andere Kommunikationsmittel: Facebook, Messenger, 
Telefon, E-Mail, ...

Bewältigung von Problemen im Zusammenhang 
mit der Verlegung von Covid-Patienten 
(Krankenkassen, Verwaltung, ...)

EUREGIONALE FONDS

COVID-19


